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Zitat von Eisherz

Es ist ein Unterschied ob jemand eine Schizophrenie hat, eine schwere depressive
Episode oder eine Anpasssungsstörung auf schwere Lebensumstände. Näheres dazu
kann dir auch ein Arzt erklären.

Danke. Ich habe Ahnung vom Feld und genug "Erfahrung", um die Unterschiede zu kennen und
zu wissen, dass es bei der Verbeamtung / PKV kaum einen Unterschied ausmacht, also
zumindest nicht in der aktuellen Situation.

Und wenn ein Hausarzt (!) dir eine Anpassungsstörung bescheinigt, um die Antidepressiva zu
verschreiben (die du nie einreichst), dann muss der Arzt trotzdem erklären, warum er abseits
seines Feldes sowas verschreibt (es ist so, ein Hausarzt DARF, sollte aber nicht) und DU
kommst in Teufels Küche, weil du erklären musst, warum du zwar wusstest, dass du eine
Anpassungsstörung hattest, nichts dagegen gemacht hast aber trotzdem glaubst, jetzt geheilt
zu sein.

Also: entweder hast du ein Husten, wenn du zum Arzt kommst, oder du hast das, was du hast:
anscheinend eine depressive Phase oder eine Anpassungsstörung, nimmst dagegen
Medikamente ein und machst eine unterstützende Therapie, die du dann auch angeben kannst,
weil auf den Tod von zwei nahen Verwandten mit Niederschlagenheit und depressiver
Verstimmung zu reagieren echt nicht gegen eine Verbeamtung spricht. Du kannst aber keinen
Arztbericht dann beim Amtsarzt einreichen, der das bestätigt ("geheilt"), wenn du nie beim Arzt
warst.
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